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Nutzungs- und Mietbedingungen 

 

Zwischen dem Unternehmen 

 

FunRent Company 

Hüpfburgenverleih & Events 

Hans-Purrmann-Straße 26 

67105 Schifferstadt 

 

und 

___________________________________ 

___________________________________ 

___________________________________ 

___________________________________ 

 

wurde bereits ein Mietvertrag für das Mietobjekt abgeschlossen. Dieser wurde durch die  

Auftragsbestätigung verbindlich bestätigt.  

Die beigefügten Nutzungs- und Mietbedingungen sind Bestandteil des Mietvertrags. 

Voraussetzung für die Übergabe sowie die Nutzung des Mietobjektes ist, dass der Mieter den  

Nutzungs- und Mietbedingungen durch seine Unterschrift ausdrücklich zustimmt.  

 

Die Unterschrift hat hier auf der ersten Seite sowie auf der letzten Seite der Nutzungs- und  

Mietbedingungen zu erfolgen. Mit der Unterschrift auf der letzten Seite bestätigt der Mieter,  

dass er die Nutzungs- und Mietbedingungen vollständig zur Kenntnis genommen hat und mit  

allen darin erklärten Regelungen einverstanden ist.  

X

Mieter
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Allgemeine Mietbedingungen   

   

1. Unsere Mietobjekte werden nur an volljährige Personen (natürlich und juristisch) 

vermietet.   

 

2. Das Mietobjekt wird nur gegen Vorlage eines amtl. Ausweisdokumentes an den Mieter 

oder einen bevollmächtigten Dritten übergeben.   

   

3. Das Mietobjekt muss zu den vereinbarten Zeiten bei unserem Lager abgeholt bzw. 

zurückgegeben werden. Die Abhol- bzw. Rückgabezeiten sind auf der 

Auftragsbestätigung hinterlegt. 

 

4. Sofern eine unserer Zusatzleistungen (Lieferung/ Abholung bzw. Lieferung/ Abholung 

und Auf-/ Abbau)  gebucht wurde, so wird das Mietobjekt in dem auf der 

Auftragsbestätigung hinterlegten Zeitraum geliefert bzw. abgeholt. 

   

5. Gefahrübertragung und Haftung gehen für den gesamten Verleihzeitraum ab   

Übergabe bis zur Rückgabe des Mietobjektes in vollem Umfang auf den Mieter über. 

Der Vermieter übernimmt keine Haftung oder Verantwortung für das Mietobjekt. 

Schadensersatzansprüche gegenüber dem Vermieter können nicht geltend gemacht 

werden. Der Verleiher lehnt jede Inanspruchnahme ab.   

   

6. Der Mieter hat für die gesamte Mietdauer die Verantwortung für das Mietobjekt und 

ist für die ordnungsgemäße und sorgfältige Benutzung verantwortlich. 

Beschädigungen, welche nicht durch den Mieter verursacht wurden, sind unverzüglich 

nach Mietbeginn dem Vermieter mitzuteilen.   

   

7. Durch den Mieter oder andere Personen verursachte Schäden an dem Mietobjekt sind 

unverzüglich dem Vermieter zu melden. Der Mieter ist nach der Übernahme der 
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Mietartikel in vollen Umfang für diese verantwortlich.  Er haftet während der Mietdauer 

für Verlust, Schäden (auch Vandalismus) oder Unfälle. Bei Beschädigungen werden die 

Reparaturkosten / bei Verlust der Wiederbeschaffungswert inklusive des Mietverlustes 

für die Reparatur - oder Anschaffungsdauer in Rechnung gestellt. Der Vermieter haftet 

nicht für Ausfälle oder Folgeschäden, die durch das nicht richtige funktionieren von 

Mietartikeln entstehen.   

   

8. Benutzung des Mietobjektes nur unter ständiger Aufsicht einer erwachsenen Person.   

   

9. Bei mehrtägiger Anmietung eines Mietobjektes ist dieses vor äußeren Einflüssen 

(Unwetter, Regen etc.) geschützt und sicher zu verwahren (über Nacht abbauen und in 

dem Transportsack zu lagern).   

  

   

Besondere Nutzungs- und Mietbedingungen Hüpfburgen   

   

1. Personen über 12 Jahren ist die Benutzung der Hüpfburg untersagt. Die an der 

Hüpfburg angebrachten Hinweise, Regeln sind bindend. 

   

2. Gegenstände, welche die Hüpfburg beschädigen können (z.B. Zigaretten, Feuer, spitze 

Gegenstände) sind von der Hüpfburg fernzuhalten.   

   

3. Spielende Kinder sind darauf hinzuweisen keine gefährlichen Gegenstände und keinen 

Schmuck mit auf die Hüpfburg zu nehmen. Auch ist es untersagt die Hüpfburg mit 

Schuhen zu betreten.   

   

4. Speisen und Getränke aller Art sind auf der Hüpfburg strengstens untersagt.   

  

5. Das Bestreuen oder Benutzen der Hüpfburg mit Konfetti jeglicher Art (Glitzer, 

Farbpulver oder andere abfärbende oder schwer entfernbare Materialien ist 

ausdrücklich untersagt. Bei Verstößen oder entsprechender Verunreinigung, behalten 
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wir uns vor den Reinigungsaufwand in Rechnung zu stellen. Die Höhe der Kosten richtet 

sich nach dem tatsächlichen Aufwand, mind. jedoch 100€.  

  

6. Die Nutzung der Hüpfburg durch Kinder mit Kinderschminken ist nicht gestattet, sofern 

nicht sichergestellt werden kann, dass keine Verunreinigung der Hüpfburg entsteht. 

Viele Schminkfarben, insbesondere Öl – oder fetthaltige Produkte, lassen sich nicht 

rückstandslos entfernen. Sollte es dennoch zu einer Verschmutzung durch 

Kinderschminken kommen, werden die Reinigungskosten (mind. 50€) entsprechend 

des Aufwandes berechnet und den Mieter in Rechnung gestellt.   

   

7. Bei Regen und/ -oder starkem Wind darf die Hüpfburg nicht benutzt werden. Bei diesen 

Wetterverhältnissen ist die Hüpfburg sowie das Gebläse vor diesen zu schützen. 

(Abbauen und geschützt unter ein Dach zu legen.)   

   

8. Wird die Stromzufuhr unterbrochen oder das Gebläse fällt aus, muss die Hüpfburg 

unverzüglich geräumt werden, da diese zusammenfällt und die Kinder gefährden 

könnte.   

   

9. Das Gebläse muss während der Benutzung dauerhaft betrieben werden.   

   

10. Bei Aufbau eines Mietobjektes durch den Vermieter ist der Mieter, ebenso wie beim 

eigenverantwortlichen Aufbauen, verpflichtet in regelmäßigen Abständen das 

Mietobjekt auf seine Sicherheit zu überprüfen.   

  

11. Sofern Regen (mind. 30% Regenwahrscheinlichkeit ausschlaggebend hierfür 

www.wetter.com), Unwetter für den Miettag vorhergesagt wird, ist eine kostenfreie 

Stornierung bis 3 h vor Abholung bzw. Lieferung möglich. Wird im Voraus nicht von dem 

kostenfreien Stornoangebot Gebrauch gemacht, ist der volle Mietpreis zu entrichten, 

auch wenn die Hüpfburg aufgrund von Regen bzw. Unwetter nicht genutzt werden darf.  
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12. Wird die Hüpfburg entgegen der Vorschriften nass zurückgegeben, so ist eine 

Reinigungsgebühr in Höhe von 100,00 € durch den Mieter zu entrichten.  

  

Bedingungen für den Aufbau der Hüpfburg durch den Mieter  

  

1. Der Aufstellungsbereich darf nicht mehr als 5% Steigung haben.   

  

2. Die Hüpfburg muss in angemessenem Abstand von möglichen Gefährdungen (z.B.  

Oberleitungen oder Zäune, Bäume, Wände, etc.) aufgestellt werden.   

  

3. Um die Hüpfburg muss ein Bereich freigehalten werden, in dem sich kein Hindernis 

befindet, welches Verletzungen verursachen kann. Die Größe des freien Bereiches ist 

festzulegen in dem die Höhe der höchsten Plattform durch 2 dividiert wird. Der freie 

Bereich muss bei Seiten mit Wänden mindestens 1,8 m betragen und bei freien Seiten 

mindestens 3,5 m betragen.  

  

4. Wird, um den Strom der Besucher zu regulieren, der gesamte Bereich mit einem Zaun 

umgeben, muss dieser mindestens 1,8 m von den Wandseiten und mindestens 3,5 m 

von den freien Seiten entfernt sein. Ein Zugang muss eine Breite von 1,0 m haben.   

  

5. Der Aufstellungsbereich muss von Geröll und / oder spitzen Gegenständen freigeräumt 

werden. Zum Schutz muss eine Unterlegplane verwendet werden.  

  

6. Die Größe der Aufprallfläche muss auf jeder freien Seite mindestens 1,2 m betragen. 

Dafür sollten stoßdämpfende Matten verwendet werden. 
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Bedingungen für die Verankerung der Hüpfburg  

  

1. Die Hüpfburg ist mit einem Verankerungssystem versehen, damit die Hüpfburg sicher 

am Boden befestigt werden kann.   

  

2. Wenn die Hüpfburg im Freien benutzt wird, muss sie vorzugsweise mit Erdnägeln im 

Boden sicher befestigt werden.   

  

3. Die Hüpfburg muss mit Erdnägeln verankert werden. Die genaue Anzahl der benötigten 

Erdnägel richtet sich nach der Größe und Schwere der Hüpfburg. 

• Hüpfburg „Alex und seine Freunde“ benötigt sechs Erdnägel 

• Hüpfburg „Leons Polizeiwache“ benötigt sechs Erdnägel  

• Hüpfburg „Sophies Prinzessinnenschloss“ benötigt sechs Erdnägel  

• Hüpfburg „Ellis Einhornparadies“ benötigt sechs Erdnägel 

• Hüpfburg „Noahs Autowerkstatt“ benötigt fünf Erdnägel 

• Hüpfburg „Schatzräuber Ben“ benötigt acht Erdnägel 

• Hüpfburg „Käptn Tom“ benötigt sieben Erdnägel 

• Hüpfburg „Finns Kartbahn“ benötigt neun Erdnägel 

• Hüpfburg „Jonahs Ritterburg“ benötigt zehn Erdnägel 

• Hüpfburg „Dino Diana“ benötigt neun Erdnägel 

• Hüpfburg „Lissis Märchenwelt“ benötigt neun Erdnägel 

• Hüpfburg „Just Married“ benötigt neun Erdnägel 

 

4. Die Richtung der einwirkenden Kraft muss in einem Winkel von 30° bis 45° zum Boden 

sein. Die Erdnägel müssen mit einer Neigung entgegen der Richtung der einwirkenden 

Kraft angeordnet sein.   

 

5. Die Erdnägel dürfen nicht mehr als 2,5 cm über dem Boden frei liegen.  Dieser Zustand 

ist in geringen zeitlichen Abständen durch den Mieter oder eine von ihm beauftragte 

Person zu überprüfen. 

 

6. Sofern am Aufstellort im Außenbereich keine Verankerung mit Erdnägeln möglich ist 

(z.B. Asphalt, Pflaster), sind die gem. DIN 14960 erforderlichen Beschwerungsgewichte  
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(mind. 160 Kg je Verankerungspunkt bzw. 1600 N) von Mieter bereitzustellen. Diese 

könne vom Vermieter nicht in dem hierfür notwendigen Umfang gestellt werden. Nach 

vorheriger Anfrage können lediglich Sandsäcke zum Beschweren bzw. zur 

Verrutschhemmung mitgegeben werden. Dies entspricht jedoch nicht den Vorgaben 

der DIN 14960. Der Mieter ist in diesem Fall verpflichtet, zusätzlich geeignete Gewichte 

oder Verankerungen zu befestigen, um die in Punkt sechs der Bedingungen zur 

Verankerung der Hüpfburg genannten Anforderungen vollständig zu erfüllen.  

 

7. Wenn die Hüpfburg mit einem Fahrzeug oder anderen beweglichen Maschinen fest 

verbunden wird, müssen diese Fahrzeuge und Maschinen bewegungsunfähig gemacht 

und vom Betreiber überwacht werden.   

 

8. Wenn die Hüpfburg im Innenbereich genutzt wird, sollte das Ballastsystem verwendet 

werden, um die Standfestigkeit zu bewahren.  

 

 

Abschlusserklärung  

Der Mieter erklärt sich mit seiner Unterschrift mit den, auf Seite 1-7, geschilderten Nutzungs- 

und Mietbedingungen einverstanden und versichert die Einhaltung der Nutzungs- und 

Mietbedingungen. Weiter bestätigt der Mieter, eine Durchschrift der Nutzung – und 

Mietbedingungen erhalten zu haben.  

 

X
Ort, Datum, Unterschrift

 

  


